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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens
1.1. Produktidentifikator
Produktform : Gemisch
Handelsname : WS 3002 S
Produktcode : 3002S00
<Falta de traducción: Vaporizer /> : Aerosol

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird

1.2.1. Relevante identifizierte Verwendungen
Hauptverwendungskategorie : Industrielle Verwendung

Titel Verwendungsdeskriptoren
<Falta de traducción: General industrial use of 
lubricants and greases in vehicles or machinery. 
Includes filling and draining of containers and 
enclosed machinery (including engines) />X

SU3, PC17, PC24, PROC9, ERC4, ERC7

Wortlaut der Verwendungsdeskriptoren: Siehe  Abschnitt 16.
 

1.2.2. Verwendungen, von denen abgeraten wird
Keine weiteren Informationen verfügbar
 

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt
WHALE SPRAY, S.L.
C/Aiguafreda 24
P-Industrial Ametlla Park
08480 AMETLLA DEL VALLÉS - SPAIN
T 0034 93 882 77 12
whalespray@whalespray.com - www.whalespray.com

1.4. Notrufnummer
Notrufnummer : 0034 93 882 77 12

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren
2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]Gemische/Stoffe: SDB EU 2015: Gemäß Vorschrift (EU) 2015/830 (Anhang II der 
REACH-Verordnung)
Aerosol, Kategorie 1 H222;H229 
Entzündbare Flüssigkeiten, Kategorie 3 H226 
Akute Toxizität (oral), Kategorie 4 H302 
Schwere Augenschädigung/Augenreizung, 
Kategorie 1

H318 

Keimzell-Mutagenität, Kategorie 1B H340 
Karzinogenität, Kategorie 1B H350 
Spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige 
Exposition), Kategorie 3, betäubende 
Wirkungen

H336 

Chronisch gewässergefährdend, Kategorie 
3

H412 

Volltext der Gefahrenhinweise: Siehe Abschnitt 16

 

Schädliche physikalisch-chemische Wirkungen sowie schädliche Wirkungen auf die menschliche Gesundheit und die Umwelt
Flüssigkeit und Dampf entzündbar. Behälter steht unter Druck: Kann bei Erwärmung bersten. Extrem entzündbares Aerosol. Kann Krebs erzeugen. 
Kann genetische Defekte verursachen. Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen. Verursacht schwere Augenschäden. Kann bei 
Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein. Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

mailto:whalespray@whalespray.com
www.whalespray.com
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2.2. Kennzeichnungselemente

Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] Zusätzliche KennzeichnungZusätzlich anzugebende Einstufung(en) 
Gefahrenpiktogramme (CLP) :

GHS02 GHS05 GHS07 GHS08

Signalwort (CLP) : Gefahr
Gefährliche Inhaltsstoffe : alcohols C9-11 etholxylated; Naphtha (Erdöl), mit Wasserstoff behandelt, schwere; Naphtha, 

wasserstoffbehandelt, niedrigsiedend; [Komplexe Kombination von Kohlenwasserstoffen, 
erhalten durch Wasserstoffbehandlung einer Erdölfraktion in Gegenwart eines Katalysators. 
Besteht aus Kohlenwasserstoffen mit Kohlenstoffzahlen vorwiegend im Bereich von C6 bis C13 
mit einem Siedebereich von etwa 65 °C bis 230 °C (149 °F bis 446 °F).]; Alcohols, C12-14, 
ethoxylated; Ethandiol; 1,2-Ethandiol; Ethylenglycol

Gefahrenhinweise (CLP) : H222 - Extrem entzündbares Aerosol.
H226 - Flüssigkeit und Dampf entzündbar.
H229 - Behälter steht unter Druck: Kann bei Erwärmung bersten.
H302 - Gesundheitsschädlich bei Verschlucken.
H318 - Verursacht schwere Augenschäden.
H336 - Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen.
H340 - Kann genetische Defekte verursachen.
H350 - Kann Krebs erzeugen.
H412 - Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

Sicherheitshinweise (CLP) : P210 - Von Hitze, heißen Oberflächen, Funken, offenen Flammen sowie anderen 
Zündquellenarten fernhalten. Nicht rauchen.
P211 - Nicht gegen offene Flamme oder andere Zündquelle sprühen.
P251 - Nicht durchstechen oder verbrennen, auch nicht nach Gebrauch.
P305+P351+P338 - BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit 
Wasser spülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter 
spülen.
P410+P412 - Vor Sonnenbestrahlung schützen und nicht Temperaturen über 50 °C, 122 °F 
aussetzen.

EUH Sätze : EUH066 - Wiederholter Kontakt kann zu spröder oder rissiger Haut führen.

2.3. Sonstige Gefahren
Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII.
Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII.

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen
3.1. Stoffe
Nicht anwendbar

3.2. Gemische

Name Produktidentifikator % Einstufung gemäß 
Verordnung (EG) Nr. 
1272/2008 [CLP]

Naphtha (Erdöl), mit Wasserstoff behandelt, schwere; 
Naphtha, wasserstoffbehandelt, niedrigsiedend; [Komplexe 
Kombination von Kohlenwasserstoffen, erhalten durch 
Wasserstoffbehandlung einer Erdölfraktion in Gegenwart eines 
Katalysators. Besteht aus Kohlenwasserstoffen mit 
Kohlenstoffzahlen vorwiegend im Bereich von C6 bis C13 mit 
einem Siedebereich von etwa 65 °C bis 230 °C (149 °F bis 
446 °F).]

(CAS-Nr.) 64742-48-9
(EG-Nr.) 265-150-3
(EG Index-Nr.) 649-327-00-6
(REACH-Nr) 01-2119456620-43

48,75 - 78 Flam. Liq. 3, H226
Muta. 1B, H340
Carc. 1B, H350
STOT SE 3, H336
Asp. Tox. 1, H304

alcohols C9-11 etholxylated (CAS-Nr.) 68439-46-3 6,825 - 9,75 Acute Tox. 4 (Oral), H302
Eye Dam. 1, H318

Alcohols, C12-14, ethoxylated (CAS-Nr.) 68439-50-9
(EG-Nr.) 500-213-3

4,875 - 6,825 Eye Dam. 1, H318
Aquatic Acute 1, H400

1,2,4-Trimethylbenzol (CAS-Nr.) 95-63-6
(EG-Nr.) 202-436-9
(EG Index-Nr.) 601-043-00-3

2,4375 - 2,925 Flam. Liq. 3, H226
Acute Tox. 4 (Inhalation), H332
Eye Irrit. 2, H319
STOT SE 3, H335
Skin Irrit. 2, H315
Aquatic Chronic 2, H411

Carbon dioxide (CAS-Nr.) 124-38-9
(EG-Nr.) 204-696-9

2,5 - 3 Press. Gas (Liq.), H280



WS 3002 S
Sicherheitsdatenblatt
entspricht der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) einschließlich Änderungsverordnung (EU) 2015/830

03.12.2020 DE (Deutsch) 3/11

Ethandiol; 1,2-Ethandiol; Ethylenglycol (CAS-Nr.) 107-21-1
(EG-Nr.) 203-473-3
(EG Index-Nr.) 603-027-00-1

0,975 - 2,4375 Acute Tox. 4 (Oral), H302

Wortlaut der H-Sätze: siehe unter Abschnitt 16
 

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen
4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen
Erste-Hilfe-Maßnahmen allgemein : Sofort einen Arzt rufen.
Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Einatmen : Die Person an die frische Luft bringen und für ungehinderte Atmung sorgen.
Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Hautkontakt : Haut mit Wasser abwaschen/duschen. Alle kontaminierten Kleidungsstücke sofort ausziehen.
Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Augenkontakt : Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen 

nach Möglichkeit entfernen. Weiter ausspülen. Sofort einen Arzt rufen.
Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Verschlucken : KEIN Erbrechen auslösen!. Sofort einen Arzt rufen.

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen
Symptome/Wirkungen : Kann genetische Defekte verursachen. Kann Krebs erzeugen. Kann Schläfrigkeit und 

Benommenheit verursachen.
Symptome/Wirkungen nach Hautkontakt : Wiederholter Kontakt kann zu spröder oder rissiger Haut führen.
Symptome/Wirkungen nach Augenkontakt : Schwere Augenverletzungen.

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Symptomatisch behandeln. Ist ärztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett bereithalten.

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung
5.1. Löschmittel
Geeignete Löschmittel : Wasser im Sprühstrahl. Trockenes Pulver. Schaum. Kohlendioxid.

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Brandgefahr : Flüssigkeit und Dampf entzündbar. Extrem entzündbares Aerosol.
Explosionsgefahr : Behälter steht unter Druck: Kann bei Erwärmung bersten.
Gefährliche Zerfallsprodukte im Brandfall : Können brennbare/explosive Dampf-Luft Gemische entstehen.

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung
Schutz bei der Brandbekämpfung : Nur mit geeigneter Schutzausrüstung eingreifen. Umluftunabhängiges Atemschutzgerät. 

Vollständige Schutzkleidung.

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung
6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren

6.1.1. Nicht für Notfälle geschultes Personal
Notfallmaßnahmen : Keine offenen Flammen oder Funken. Nicht rauchen. Zutritt nur für fachkundiges Personal in 

geeigneter Schutzausrüstung. Einatmen von Aerosol vermeiden.

6.1.2. Einsatzkräfte
Schutzausrüstung : Nur mit geeigneter Schutzausrüstung eingreifen. Weitere Angaben : siehe Punkt 8 

Expositionsbegrenzung und persönliche Schutzausrüstung" ".

6.2. Umweltschutzmaßnahmen
Freisetzung in die Umwelt vermeiden. Falls das Produkt in die Kanalisation oder öffentliche Gewässer gelangt, sind die Behörden zu 
benachrichtigen.

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung
Reinigungsverfahren : Verschüttete Mengen so bald wie möglich mit trägen Feststoffen wie Ton oder Kieselgur 

aufsaugen. Verschüttete Mengen aufnehmen. Von anderen Materialien entfernt aufbewahren. 
Falls das Produkt in die Kanalisation oder öffentliche Gewässer gelangt, sind die Behörden zu 
benachrichtigen. Das Produkt mechanisch aufnehmen.

Sonstige Angaben : Stoffe oder Restmengen in fester Form müssen in den dafür zugelassenen Anlagen entsorgt 
werden.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte
Weitere Angaben : siehe Punkt 8 Expositionsbegrenzung und persönliche Schutzausrüstung"".
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ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung
7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung
Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung : Vorm Essen, Trinken, Rauchen und beim Verlassen des Arbeitsplatzes de Hände und andere 

entblößte Stellen mit milder Seife und Wasser waschen. Der Verarbeitungsbereich ist gut zu 
be- und entlüften, damit sich keine Dämpfe bilden können. Kein offenes Feuer. Nur 
funkenfreies Werkzeug verwenden. Alle Zündquellen entfernen, wenn gefahrlos möglich. Nicht 
rauchen. Maßnahmen gegen elektrostatische Entladungen treffen. Einatmen von Dampf 
vermeiden. Nur im Freien oder in gut belüfteten Räumen verwenden. Von Hitze, heißen 
Oberflächen, Funken, offenen Flammen sowie anderen Zündquellenarten fernhalten. Nicht 
rauchen. Behälter und zu befüllende Anlage erden. Im Behälter können sich brennbare Dämpfe 
bilden. Ein schlagwettergeschütztes Gerät verwenden. Persönliche Schutzausrüstung tragen. 
Nicht gegen offene Flamme oder andere Zündquelle sprühen. Nicht durchstechen oder 
verbrennen, auch nicht nach Gebrauch. Vor Gebrauch besondere Anweisungen einholen. Vor 
Gebrauch alle Sicherheitshinweise lesen und verstehen. <Falta de traducción: Take all 
necessary technical measures to avoid or minimize the release of the product on the workplace 
/>. Die Produktmengen für die Bearbeitung sind auf das notwendige Minimum zu beschränken 
und die Anzahl der exponierten Arbeiter einzugrenzen. Für örtliche Absaugung oder allgemeine 
Raumentlüftung ist zu sorgen. <Falta de traducción: Floors, walls and other surfaces in the 
hazard area must be cleaned regularly />. Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden.

Hygienemaßnahmen : Arbeitskleidung von der normalen Kleidung trennen. Einzehl reinigen. Bei Gebrauch nicht 
essen, trinken oder rauchen. Nach Handhabung des Produkts immer die Hände waschen.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten
Technische Maßnahmen : Behälter und zu befüllende Anlage erden. Explosionsgeschützte <Falta de traducción:  /> 

verwenden.
Lagerbedingungen : Nur im Originalbehälter an einem kühlen, gut gelüfteten Ort aufbewahren. Behälter dicht 

verschlossen halten. An einem gut belüfteten Ort aufbewahren. Kühl halten. Vor 
Sonnenbestrahlung schützen. Nicht Temperaturen über 50 °C/122 °F aussetzen. Unter 
Verschluss aufbewahren.

Lagertemperatur : 5 - 40 °C

7.3. Spezifische Endanwendungen
Keine weiteren Informationen verfügbar

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/persönliche Schutzausrüstungen
8.1. Zu überwachende Parameter

1,2,4-Trimethylbenzol (95-63-6)
EU Lokale Bezeichnung 1,2,4-Trimethylbenzene
EU IOELV TWA (mg/m³) 100 mg/m³
EU IOELV TWA (ppm) 20 ppm

Ethandiol; 1,2-Ethandiol; Ethylenglycol (107-21-1)
EU Lokale Bezeichnung Ethylene glycol
EU IOELV TWA (mg/m³) 52 mg/m³
EU IOELV TWA (ppm) 20 ppm
EU IOELV STEL (mg/m³) 104 mg/m³
EU IOELV STEL (ppm) 40 ppm
EU Bemerkungen Skin

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen:

Für eine ausreichende Belüftung des Arbeitsplatzes ist zu sorgen.
 
Handschutz:

<Falta de traducción: Wear chemically resistant gloves (tested to EN374) in combination with 'basic' employee training />

Augenschutz:

Dichtschließende Schutzbrille

Haut- und Körperschutz:

Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen
 
Atemschutz:

Wo durch die Benutzung eine Exposition durch Inhalation eintreten kann, werden Atemschutzgeräte empfohlen. [Bei unzureichender Belüftung] 
Atemschutz tragen.
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Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition:

Freisetzung in die Umwelt vermeiden.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften
9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften
Aggregatzustand : Flüssig

 

Farbe : Farblos.
 

Geruch : charakteristisch.
 

Geruchsschwelle : Keine Daten verfügbar
 

pH-Wert : Keine Daten verfügbar
 

Verdunstungsgrad (Butylacetat=1) : Keine Daten verfügbar
 

Schmelzpunkt : Nicht anwendbar
 

Gefrierpunkt : Keine Daten verfügbar
 

Siedepunkt : Keine Daten verfügbar
 

Flammpunkt : 45 °C
 

Selbstentzündungstemperatur : Keine Daten verfügbar
 

Zersetzungstemperatur : Keine Daten verfügbar
 

Entzündbarkeit (fest, gasförmig) : Extrem entzündbares Aerosol.
 

Dampfdruck : Keine Daten verfügbar
 

Relative Dampfdichte bei 20 °C : Keine Daten verfügbar
 

Relative Dichte : Keine Daten verfügbar
 

Dichte : 0,78 g/cm³
Löslichkeit : Keine Daten verfügbar

 

Log Pow : Keine Daten verfügbar
 

Viskosität, kinematisch : Keine Daten verfügbar
 

Viskosität, dynamisch : Keine Daten verfügbar
 

Explosive Eigenschaften : Behälter steht unter Druck: Kann bei Erwärmung bersten.
 

Brandfördernde Eigenschaften : Keine Daten verfügbar
 

Explosionsgrenzen : Keine Daten verfügbar

9.2. Sonstige Angaben
Keine weiteren Informationen verfügbar

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität
10.1. Reaktivität
Nicht festgelegt. Flüssigkeit und Dampf entzündbar. Extrem entzündbares Aerosol. Behälter steht unter Druck: Kann bei Erwärmung bersten.

10.2. Chemische Stabilität
Flüssigkeit und Dampf entzündbar. Können brennbare/explosive Dampf-Luft Gemische entstehen.

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen
Unter normalen Verwendungsbedingungen sind keine gefährlichen Reaktionen bekannt.

10.4. Zu vermeidende Bedingungen
Direkter Sonnenbestrahlung. Extrem hohe oder niedrige Temperaturen. offene Flammen. Überhitzung. Wärme. Funken. Vermeiden Sie den 
Kontakt mit den heissen Oberflächen. Kein offenes Feuer, keine Funken. Alle Funkenquellen abschalten.

10.5. Unverträgliche Materialien
starke Säuren. Starke Alkali.

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte
Rauch. Kohlenmonoxid. Kohlendioxid. Kann leicht entzündliche Gase freisetzen.

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben
11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen
Akute Toxizität (Oral) : Oral: Gesundheitsschädlich bei Verschlucken.
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Akute Toxizität (Dermal) : Nicht eingestuft
Akute Toxizität (inhalativ) : Nicht eingestuft

ATE CLP (oral) 1432,1928304427 mg/kg Körpergewicht

alcohols C9-11 etholxylated (68439-46-3)
LD50 oral Ratte > 300 - 2000 mg/kg

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut : Wiederholter Kontakt kann zu spröder oder rissiger Haut führen.
Schwere Augenschädigung/-reizung : Verursacht schwere Augenschäden.
Sensibilisierung der Atemwege/Haut : Nicht eingestuft
Keimzell-Mutagenität : Kann genetische Defekte verursachen.
Karzinogenität : Kann Krebs erzeugen.

Reproduktionstoxizität : Nicht eingestuft

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger 
Exposition

: Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen.

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter 
Exposition

: Nicht eingestuft

Aspirationsgefahr : Nicht eingestuft

WS 3002 S 
<Falta de traducción: Vaporizer /> Aerosol

 

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben
12.1. Toxizität
Ökologie - Allgemein : Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.
Gewässergefährdend, kurzfristige (akut) : Nicht eingestuft
Gewässergefährdend, langfristige (chronisch) : Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

Naphtha (Erdöl), mit Wasserstoff behandelt, schwere; Naphtha, wasserstoffbehandelt, niedrigsiedend; [Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten durch Wasserstoffbehandlung einer Erdölfraktion in Gegenwart eines Katalysators. Besteht aus 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlenstoffzahlen vorwiegend im Bereich von C6 bis C13 mit einem Siedebereich von etwa 65 °C bis 230 °C 
(149 °F bis 446 °F).] (64742-48-9)
LC50 Fische 1 ≥ 1000 mg/l
EC50 Daphnia 1 ≥ 1000 mg/l
ErC50 (Alge) ≥ 1000 mg/l

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit
Keine weiteren Informationen verfügbar

12.3. Bioakkumulationspotenzial
Keine weiteren Informationen verfügbar

12.4. Mobilität im Boden
Keine weiteren Informationen verfügbar

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
WS 3002 S 
Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII.
Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII.

12.6. Andere schädliche Wirkungen
Keine weiteren Informationen verfügbar

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung
13.1. Verfahren der Abfallbehandlung
Verfahren der Abfallbehandlung : Inhalt/Behälter gemäß den Sortieranweisungen des zugelassenen Einsammlers entsorgen.
Zusätzliche Hinweise : Im Behälter können sich brennbare Dämpfe bilden.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport
Entsprechend den Anforderungen von ADR / RID / IMDG / IATA / ADN

14.1. UN-Nummer
UN-Nr. (ADR) : 1950
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UN-Nr. (IMDG) : 1950
UN-Nr. (IATA) : 1950
UN-Nr. (ADN) : 1950
UN-Nr. (RID) : 1950

14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung
Offizielle Benennung für die Beförderung (ADR) : DRUCKGASPACKUNGEN
Offizielle Benennung für die Beförderung 
(IMDG)

: DRUCKGASPACKUNGEN

Offizielle Benennung für die Beförderung (IATA) : Aerosols, flammable
Offizielle Benennung für die Beförderung (ADN) : DRUCKGASPACKUNGEN
Offizielle Benennung für die Beförderung (RID) : DRUCKGASPACKUNGEN
Eintragung in das Beförderungspapier (ADR) : UN 1950 DRUCKGASPACKUNGEN, 2.1, (D)
Eintragung in das Beförderungspapier (IMDG) : UN 1950 AEROSOLS, 2.1
Eintragung in das Beförderungspapier (IATA) : UN 1950 Aerosols, flammable, 2.1
Eintragung in das Beförderungspapier (ADN) : UN 1950 DRUCKGASPACKUNGEN, 2.1
Eintragung in das Beförderungspapier (RID) : UN 1950 DRUCKGASPACKUNGEN, 2.1

14.3. Transportgefahrenklassen
ADR
Transportgefahrenklassen (ADR) : 2.1
Gefahrzettel (ADR) : 2.1 

:

IMDG
Transportgefahrenklassen (IMDG) : 2.1
Gefahrzettel (IMDG) : 2.1 

:

 

IATA
Transportgefahrenklassen (IATA) : 2.1
Gefahrzettel (IATA) : 2.1

:

ADN
Transportgefahrenklassen (ADN) : 2.1
Gefahrzettel (ADN) : 2.1 

:

RID
Transportgefahrenklassen (RID) : 2.1
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Gefahrzettel (RID) : 2.1 

:

14.4. Verpackungsgruppe
Verpackungsgruppe (ADR) : Nicht anwendbar
Verpackungsgruppe (IMDG) : Nicht anwendbar
Verpackungsgruppe (IATA) : Nicht anwendbar
Verpackungsgruppe (ADN) : Nicht anwendbar
Verpackungsgruppe (RID) : Nicht anwendbar

14.5. Umweltgefahren
Umweltgefährlich : Nein
Meeresschadstoff : Nein
Sonstige Angaben : Keine zusätzlichen Informationen verfügbar

   
14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender

- Landtransport
Klassifizierungscode (ADR) : 5F 
Sondervorschriften (ADR) : 190, 327, 344, 625
Begrenzte Mengen (ADR) : 1L
Freigestellte Mengen (ADR) : E0
Verpackungsanweisungen (ADR) : P207, LP02
Sondervorschriften für die Verpackung (ADR) : PP87, RR6, L2 
Sondervorschriften für die Zusammenpackung 
(ADR)

: MP9 

Beförderungskategorie (ADR) : 2
Sondervorschriften für die Beförderung - 
Versandstücke (ADR)

: V14

Sondervorschriften für die Beförderung - Be- 
und Entladung, Handhabung (ADR)

: CV9, CV12

Sondervorschriften für die Beförderung- Betrieb 
(ADR)

: S2

Tunnelbeschränkungscode (ADR) : D 

- Seeschiffstransport
Sonderbestimmung (IMDG) : 63, 190, 277, 327, 344, 959
Begrenzte Mengen (IMDG) : SP277
Freigestellte Mengen (IMDG) : E0
Verpackungsanweisungen  (IMDG) : P207, LP02
Sondervorschriften für die Verpackung (IMDG) : PP87, L2
EmS-Nr. (Brand) : F-D
EmS-Nr. (Unbeabsichtigte Freisetzung) : S-U
Staukategorie (IMDG) : Keine

- Lufttransport
PCA freigestellte Mengen (IATA) : E0
PCA begrenzte Mengen (IATA) : Y203
PCA begrenzte max. Nettomenge (IATA) : 30kgG 
PCA Verpackungsvorschriften (IATA) : 203
Max. PCA Nettomenge (IATA) : 75kg
CAO Verpackungsvorschriften (IATA) : 203
Max. CAO Nettomenge (IATA) : 150kg
Sonderbestimmung (IATA) : A145, A167, A802
ERG-Code (IATA) : 10L
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- Binnenschiffstransport
Klassifizierungscode (ADN) : 5F 
Sondervorschriften (ADN) : 19, 327, 344, 625
Begrenzte Mengen (ADN) : 1 L
Freigestellte Mengen (ADN) : E0
Ausrüstung erforderlich (ADN) : PP, EX, A
Lüftung (ADN) : VE01, VE04 
Anzahl der blauen Kegel/Lichter (ADN) : 1

- Bahntransport
Klassifizierungscode (RID) : 5F 
Sonderbestimmung (RID) : 190, 327, 344, 625
Begrenzte Mengen (RID) : 1L
Freigestellte Mengen (RID) : E0
Verpackungsanweisungen  (RID) : P207, LP02
Sondervorschriften für die Verpackung (RID) : PP87, RR6, L2
Sondervorschriften für die Zusammenpackung 
(RID)

: MP9 

Beförderungskategorie (RID) : 2
Besondere Beförderungsbestimmungen  - 
Pakete (RID)

: W14

Besondere Bestimmungen für die Beförderung - 
Be-, Entladen und Handhabung  (RID)

: CW9, CW12

Expressgut (RID) : CE2
Nummer zur Kennzeichnung der Gefahr (RID) : 23

14.7. Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens und gemäß IBC-Code
Nicht anwendbar

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften
15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das Gemisch

15.1.1. EU-Verordnungen
Folgende Verwendungsbeschränkungen (Annex XVII) gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) sind anwendbar:

3. Flüssige Stoffe oder Gemische, die nach der Richtlinie 1999/45/EG 
als gefährlich gelten oder die Kriterien für eine der folgenden in Anhang 
I der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 dargelegten Gefahrenklassen 
oder -kategorien erfüllen

WS 3002 S - alcohols C9-11 etholxylated - 1,2,4-Trimethylbenzol - 
Naphtha (Erdöl), mit Wasserstoff behandelt, schwere; Naphtha, 
wasserstoffbehandelt, niedrigsiedend; [Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten durch Wasserstoffbehandlung einer 
Erdölfraktion in Gegenwart eines Katalysators. Besteht aus 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlenstoffzahlen vorwiegend im Bereich von 
C6 bis C13 mit einem Siedebereich von etwa 65 °C bis 230 °C (149 
°F bis 446 °F).] - Ethandiol; 1,2-Ethandiol; Ethylenglycol

3(a) Stoffe oder Gemische, die den Kriterien einer der nachstehenden 
Gefahrenstufen oder -kategorien gemäß Anhang I der Verordnung (EG) 
Nr. 1272/2008 entsprechen: Gefahrenklassen 2.1 bis 2.4, 2.6 und 2.7, 
2.8 Typen A und B, 2.9, 2.10, 2.12, 2.13 Kategorien 1 und 2, 2.14 
Kategorien 1 und 2, 2.15 Typen A bis F

WS 3002 S - 1,2,4-Trimethylbenzol - Naphtha (Erdöl), mit Wasserstoff 
behandelt, schwere; Naphtha, wasserstoffbehandelt, niedrigsiedend; 
[Komplexe Kombination von Kohlenwasserstoffen, erhalten durch 
Wasserstoffbehandlung einer Erdölfraktion in Gegenwart eines 
Katalysators. Besteht aus Kohlenwasserstoffen mit Kohlenstoffzahlen 
vorwiegend im Bereich von C6 bis C13 mit einem Siedebereich von 
etwa 65 °C bis 230 °C (149 °F bis 446 °F).]

3(b) Stoffe oder Gemische, die den Kriterien einer der nachstehenden 
Gefahrenstufen oder -kategorien gemäß Anhang I der Verordnung (EG) 
Nr. 1272/2008 entsprechen: Gefahrenklassen 3.1 bis 3.6, 3.7 
Beeinträchtigung der Sexualfunktion und Fruchtbarkeit sowie der 
Entwicklung, 3.8 ausgenommen narkotisierende Wirkungen, 3.9 und 
3.10

WS 3002 S - alcohols C9-11 etholxylated - 1,2,4-Trimethylbenzol - 
Naphtha (Erdöl), mit Wasserstoff behandelt, schwere; Naphtha, 
wasserstoffbehandelt, niedrigsiedend; [Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten durch Wasserstoffbehandlung einer 
Erdölfraktion in Gegenwart eines Katalysators. Besteht aus 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlenstoffzahlen vorwiegend im Bereich von 
C6 bis C13 mit einem Siedebereich von etwa 65 °C bis 230 °C (149 
°F bis 446 °F).] - Alcohols, C12-14, ethoxylated - Ethandiol; 1,2-
Ethandiol; Ethylenglycol

3(c) Stoffe oder Gemische, die den Kriterien einer der nachstehenden 
Gefahrenstufen oder -kategorien gemäß Anhang I der Verordnung (EG) 
Nr. 1272/2008 entsprechen: Gefahrenklasse 4.1

WS 3002 S - 1,2,4-Trimethylbenzol - Alcohols, C12-14, ethoxylated
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28. Stoffe, die in Anhang VI Teil 3 der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 
als krebserzeugend der Kategorie 1A oder 1B eingestuft werden und in 
Anlage 1 bzw. Anlage 2 aufgeführt werden.

Naphtha (Erdöl), mit Wasserstoff behandelt, schwere; Naphtha, 
wasserstoffbehandelt, niedrigsiedend; [Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten durch Wasserstoffbehandlung einer 
Erdölfraktion in Gegenwart eines Katalysators. Besteht aus 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlenstoffzahlen vorwiegend im Bereich von 
C6 bis C13 mit einem Siedebereich von etwa 65 °C bis 230 °C (149 
°F bis 446 °F).]

29. Stoffe, die in Anhang VI Teil 3 der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 
als erbgutverändernd der Kategorie 1A oder 1B eingestuft werden und 
in Anlage 3 bzw. Anlage 4 aufgeführt werden.

Naphtha (Erdöl), mit Wasserstoff behandelt, schwere; Naphtha, 
wasserstoffbehandelt, niedrigsiedend; [Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten durch Wasserstoffbehandlung einer 
Erdölfraktion in Gegenwart eines Katalysators. Besteht aus 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlenstoffzahlen vorwiegend im Bereich von 
C6 bis C13 mit einem Siedebereich von etwa 65 °C bis 230 °C (149 
°F bis 446 °F).]

40. Stoffe, die als entzündbare Gase der Kategorien 1 oder 2, als 
entzündbare Flüssigkeiten der Kategorien 1, 2 oder 3, als entzündbare 
Feststoffe der Kategorie 1 oder 2, als Stoffe und Gemische, die bei 
Berührung mit Wasser entzündbare Gase entwickeln, der Kategorien 1, 
2 oder 3, als selbstentzündliche (pyrophore) Flüssigkeiten der 
Kategorie 1 oder als selbstentzündliche (pyrophore) Feststoffe der 
Kategorie 1 eingestuft wurden, und zwar unabhängig davon, ob sie in 
Anhang VI Teil 3 der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 aufgeführt sind.

WS 3002 S - 1,2,4-Trimethylbenzol - Naphtha (Erdöl), mit Wasserstoff 
behandelt, schwere; Naphtha, wasserstoffbehandelt, niedrigsiedend; 
[Komplexe Kombination von Kohlenwasserstoffen, erhalten durch 
Wasserstoffbehandlung einer Erdölfraktion in Gegenwart eines 
Katalysators. Besteht aus Kohlenwasserstoffen mit Kohlenstoffzahlen 
vorwiegend im Bereich von C6 bis C13 mit einem Siedebereich von 
etwa 65 °C bis 230 °C (149 °F bis 446 °F).]

Enthält keinen REACH-Kandidatenstoff

Enthält keinen in REACH-Anhang  XIV gelisteten Stoff
 

15.1.2. Nationale Vorschriften

Deutschland
VwVwS, Verweis auf Anhang : Wassergefährdungsklasse (WGK) 3, Stark wassergefährdend (Einstufung nach  VwVwS, 

Anhang 4)
Störfall-Verordnung - 12. BImSchV : Unterliegt nicht der 12. BImSchV (Bundes-Immissionsschutzverordnung) (Störfall-Verordnung)

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung
Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde durchgeführt

Für die folgenden Stoffe dieses Gemischs wurde eine Stoffsicherheitsbeurteilung durchgeführt
Naphtha (Erdöl), mit Wasserstoff behandelt, schwere; Naphtha, wasserstoffbehandelt, niedrigsiedend; [Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten durch Wasserstoffbehandlung einer Erdölfraktion in Gegenwart eines Katalysators. Besteht aus 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlenstoffzahlen vorwiegend im Bereich von C6 bis C13 mit einem Siedebereich von etwa 65 °C bis 230 °C (149 
°F bis 446 °F).]

 

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben
Abkürzungen und Akronyme:

vPvB <Falta de traducción: Very Persistent and Very Bioaccumulative />
PBT <Falta de traducción: Persistent Bioaccumulative Toxic />

 Vollständiger Wortlaut der H- und EUH-Sätze:
Acute Tox. 4 (Inhalation) Akute Toxizität (inhalativ), Kategorie 4
Acute Tox. 4 (Oral) Akute Toxizität (oral), Kategorie 4
Aquatic Acute 1 Akut gewässergefährdend, Kategorie 1
Aquatic Chronic 2 Chronisch gewässergefährdend, Kategorie 2
Asp. Tox. 1 Aspirationsgefahr, Kategorie 1
Carc. 1B Karzinogenität, Kategorie 1B
Eye Dam. 1 Schwere Augenschädigung/Augenreizung, Kategorie 1
Eye Irrit. 2 Schwere Augenschädigung/Augenreizung, Kategorie 2
Flam. Liq. 3 Entzündbare Flüssigkeiten, Kategorie 3
Muta. 1B Keimzell-Mutagenität, Kategorie 1B
Press. Gas (Liq.) Gase unter Druck : Verflüssigtes Gas
Skin Irrit. 2 Verätzung/Reizung der Haut, Kategorie 2
STOT SE 3 Spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige Exposition), Kategorie 3, Atemwegsreizung
STOT SE 3 Spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige Exposition), Kategorie 3, betäubende Wirkungen
H222 Extrem entzündbares Aerosol.
H226 Flüssigkeit und Dampf entzündbar.
H229 Behälter steht unter Druck: Kann bei Erwärmung bersten.
H280 Enthält Gas unter Druck; kann bei Erwärmung explodieren.
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H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken.
H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein.
H315 Verursacht Hautreizungen.
H318 Verursacht schwere Augenschäden
H319 Verursacht schwere Augenreizung.
H332 Gesundheitsschädlich bei Einatmen.
H335 Kann die Atemwege reizen.
H336 Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen.
H340 Kann genetische Defekte verursachen.
H350 Kann Krebs erzeugen.
H400 Sehr giftig für Wasserorganismen.
H411 Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.
H412 Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.
EUH066 Wiederholter Kontakt kann zu spröder oder rissiger Haut führen.
ERC4 Industrielle Verwendung von Verarbeitungshilfsstoffen, die nicht Bestandteil von Erzeugnissen werden, in 

Verfahren und Produkten
ERC7 Industrielle Verwendung von Stoffen in geschlossenen Systemen
PC17 Hydraulikflüssigkeiten
PC24 Schmiermittel, Schmierfette und Trennmittel
PROC9 Transfer des Stoffes oder der Zubereitung in kleine Behälter (spezielle Abfüllanlage, einschließlich 

Wägung)
SU3 Industrielle Verwendungen: Verwendungen von Stoffen als solche oder in Zubereitungen* an 

Industriestandorten

SDB EU (REACH Anhang II)

Diese Informationen basieren auf unserem aktuellen Wissen und sollen das Produkt nur im Hinblick auf Gesundheit, Sicherheit  und Umweltbedingungen beschreiben. Sie darf also nicht als eine 
Garantie für irgendeine spezifische Eigenschaft des Produkts ausgelegt werden


